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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten un
ausgeſetzt angenommen Die Expedition

Einfluß der Steuern auf die Preiſe
Herr Prof Dr E Laspeyres in Gießen eine Autorität

ſchreibt der Nat Ztg über das vorſtehende Thema Jn
der Frage ob Steuern oder Zölle auf die nothwendigſten
Nahrungsmittel gelegt dieſelben vertheuern haben Diejenigen
die meiſte Ausſicht mit ihrer Meinung durchzudringen welche
am zuverfichtlichſten behaupten und am wenigſten beirrt durch
Statiſtik am kräftigſten deduciren Hierin zeichnen heutzutage fich
beſonders Diejenigen aus welche einen preisſteigernden Einfluß
einer Zoll oder Steuererhöhung läugnen Die Zubverfſichtlichkeit
und das häufige Betonen der Unſchädlichkeit der projektirten
Getreidezölle hat den Vorzug daß Niemand und aktiv ganz
ſtreng und unwiderleglich beweiſen kann ob und wie viel die
Preiſe mit den Steuern und Zöllen ſteigen und fallen Am
wenigſten ſtrikt iſt dieſer Beweis zu erbringen bei den Acker
bauprodukten deren Preiſe von Jahr zu Jahr von Monat zu
Monat von Tag zu Tag am meiſten ſchwanken je nach dem
wirklichen Ausfall der letzten Ernte oder gar bis zur ſtatiſtiſchen
Feſtſtellung derſelben nach dem vermeintlichen Ausfall verſelben
Ernte je nach den Ausſichten auf die nächſte Ernte
und zwar nicht eines Landes ſondern aller der Länder
welche im internationalen Getreideverkehr von Bedeutung
ſind u ſ w Wie viel nach einer Zollerhöhung in dem Preiſe
der landwirthſchaftlichen Produkte auf die Zollerhöhung
zu ſchieben iſt wie viel auf alle die anderen viel ſtärkeren
Momente ließe fich ſtatiſtiſch nur entſcheiden wenn man meh
rere Länder oder Landestheile mit einander vergleichen könnte
welche in allen Umſtänden einander gleich ſind außer in dem
einzigen deſſen Wirkung man unterſuchen will Solche Län
der oder Landestheile ſind aber faſt nie zu finden die Unter
ſuchung faſt nie zu machen Für die Frage nach Wirkung einer
Neubeſteuerung iſt uns kein Material bekannt und auch nur
ein Einzigſtes für die Frage nach Wirkung einer Steuer
befreiung Um ſo nöthiger iſt es dieſe einzige Möglichkeit zu
benutzen um zu erforſchen ob ſelbſt eine kleine Steuerverän
derung eine entſprechende Preisveränderung im Gefolge hat
Eine ſolche Möglichkeit liegt vor für die Aufhebung der Mahl
und Schlachtſteuer in Preußen am 1 Jan 1875 Unſeren
Unterſuchungen hierüber iſt mehrfach die Ehre angethan wor
den in den Kommunalſteuerdebatten des preußiſchen Abgeord
netenhauſes und in den Vorpoſtengefechten des Reichstags über
die Zollfragen ins Feld geführt zu werden leider zuweilen in
einer Geſtalt in welcher wir unſere Unterſuchungen kaum
wiederzuerkennen vermochten Es dürfte daher an der Zeit
ſein das Schlußreſultat unſerer Unterſuchung die in einer
den Meiſten wenig zugänglichen Zeitſchrift veröffentlicht iſt
hier kurz Denen zur Verfügung zu ſtellen welche meinen
dieſelbe gebrauchen zu können Wir unterſuchten wie hoch die
Mehlpreiſe in zehn ſchleſiſchen Städten mit Mahlſteuer bis
1875 durch die Staats und Kommunalmahlſteuern belaſtet
waren Für Weizenmehl betrug die Mahlſteuer 48 Pf
per Klg für Roggen 38 Pf Man darf nun freilich nicht
fragen ob das Weizenmehl in dieſen Städten um 48 Pf
billiger geworden iſt denn es kann aus anderen Gründen der
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sreis mehr geſtiegen als durch Steuerbefreiung geſunken

Das 27 Orgelkonzert im Dome zu Merſeburg
I Merſeburg 4 Juni

Daß unſere einſt ſo berühmten Pfingſtkonzerte an äußerer Be
deutung verloren haben iſt leider eine Thatſache Jhrem inneren
Werthe nach ſtehen ſie noch auf derſelben Höhe wie ehedem das
bewies der geſtrige Tag der den im Dome verſammelten Muſik
freunden von dem Beſten brachte was auf dem Gebiete der Ton
kunſt geſchaffen worden iſt Das Konzert war um es gleich von
vornherein zu ſagen ein in jeder Hinſicht vorzügliches und es
muß Hrn Domorganiſt Schumann als unbeſtreitbares Ver
dienſt angerechnet werden dies durch Zuſammenſtellung eines
trefflichen Programms und durch Gewinnung reſp Schulung
tüchtiger Kräfte bewirkt zu haben Nr 1 Präludium und Fuge

woll von Bach wurde von Hrn Seminarlehrer Billig aus
Erfurt mit einer Korrektheit und Sauberkeit vorgetragen wie ſie
Altmeiſter Bach nicht vollkommener hätte wünſchen können Mit
Nr 2 führte ſich Herr Schumann ſelbſt als Komponiſt ein und
zwar in der vortheilhafteſten Weiſe Namentlich war der erſte
Chor Chriſte du Lamm Gottes von wahrhaft ergreifender
Schönheit und der fein nuancirte Vortrag des hieſigen Ge
ſangvereins mit ſeinen muſterhaften Crescendos und Decres
cendos darf eine Kunſtleiſtung im ſtrengſten Sinne des Wortes
genannt werden Eine weniger gleichmäßige Wirkung erzielte der
zweite Satz das Sanctus hauptſächlich wohl aus dem Grunde
weil die Soprane genöthigt waren eine etwas bedenkliche Höhe
zu erklimmen Als Nr 3 folgte die Arie aus Mendelsſohns
Elias Es iſt genug geſungen von Hrn Schelper deſſen
herrliches volltönendes und dabei ungemein wohlklingendes Organ
allen Beſuchern der Leipziger Oper eben ſo bekannt iſt wie ſeine
Meiſterſchaft in der edlen Sangeskunſt Nr 4 Sonate für
Violine und Orgel von Händel gab uns Gelegenheit in Fräul
Maier aus Karlskrona eine Künſtlerin kennen zu lernen welche
ihrem Jnſtrumente ſo wundervolle glockenreine Töne zu ent
locken wußte daß es das Herz jedes Hörers mit Entzücken
erfüllte Jn Nr 5 ſang unſere Landsmännin Fräul Hoppe
die Arie aus der Bach ſchen Mathäuspaſſion Aus Liebe will mein
Heiland ſterben Die Dame welche bereits im letzten Pfingſt
konzert mitwirkte und augenblicklich zu den hoffnungsvollſten
Schülerinnen des Leipziger Konſervatoriums zählt beſitzt eine

Freitag den 6 Juni 1879
ſein oder der Preis kann aus anderen Gründen noch mehr ſoder 0 oder 73 Pf oder der von der Steuer unberührte
geſunken ſein als durch die Steueraufhebung bedingt oder
er kann aus anderen Gründen genau um ſo viel geſtiegen
ſein als er durch die Steuerbefreiung ſank Steigen der Preiſe
in dieſen Städten oder Gleichbleiben beweiſt ſo wenig gegen
die verbilligende Wirkung der Steuerbefreiung als Sinken der
Preiſe für dieſelbe Nur wenn wir die Preisbewegung in 10
anderen Städten welche den obigen Städten in Allem außer
der Steuerbefreiung möglichſt gleich ſind hiermit vergleichen
können wir die Wirkung auf die Preiſe ermitteln
Vom Dezember 1874 dem letzten Monat der Mahlſteuer
auf Januar 1875 dem erſten Monat der Steuerbefreiung
ſind die Weizenpreiſe in den 10 Mahlſteuerſtädten durch
ſchnittlich herabgegangen von 8 Pf pro Klg in den Städten
da keine Steuer wegfiel nur um 6 Pf Differenz iſt

2 Pf während die Steuererleichterung 48 Pf betrug
Sollte man glauben der Preisherabgang wäre nachher ſchnell
wieder rückgängig gemacht worden ſo ſei man wie das
ganze Jahr 1875 gegen das ganze Jahr 1874 ſich ſtellt
Antwort Wo die Steuer wegfiel Preisfall
1450 Pf per Klg wo ſie nicht wegzufallen hatte

60 Pf alſo Mehrſenkung um 9 Pf beim Steuer
wegfall von 48 Pf Will man einen noch längeren Durch
ſchnitt 1873 bis 1874 gegen 1875 1876 wohlan Steuer
ſtädte Preisfall 13 9 Pf Nichtſteuerſtädte 2 Pf
Differenz 7 Pf bei 84 Pf Steuererleichterung
Zufall wird man ſagen Gut Gegenprobe Gehen die
einen 10 Städte im Vergleich mit den anderen auch ſehr ver
ſchieden in den Zeiten in denen die Steuerverhältniſſe in
beiden Städtegruppen gleichblieben 1873 auf 1874 ſank der
Weizenpreis in den Städten welche die Mahlſteuer hatten und
behielten um 20 Pf p Kilo in den Städten ohne Steuer um

29 Pfg Differenz in der Bewegung nur 91 Pfg gegen
2 oder 7 oder 9 Pfg beim Steuerwegfall Oder nach

dem die 20 Städte einander dadurch wieder gleich geworden
waren daß die Mahlſteuer in keiner beſtand 1875 auf 1876
ſtieg der Weizenpreis um 28 Pfg in den früher mahlſteuer
pflichtigen Städten und um 15 Pfg in den niemals ſteuer
pflichtig geweſenen Differenz 13 Pfg ſtatt 2 oder 7
oder 9 Oder anderer Gegenbeweis Getreide welches in
dem Monat der Steueraufhebung auf Mehl ja nicht betroffen
wurde fiel 1875 1876 gegen 1873 1874 um 22 75 Proz
in den Mahlſteuerſtädten und in den Nichtſteuerſtädten 23 10
Proz Wo kein Grund zu einer veeä

tbewegung vorlag fand auch keine ver ene
xete

e

Bewegung ſtatt wo aber einer vorlag wirkte er
auch Nicht anders beim Roggenmehl Das Roggenmehl
war mit 38 Pfg pro Kilo Mahlſteuer belaſtet Dezember
1874 auf Januar 1875 ſank der Roggenpreis in den Steuer
ſtädten um 6 Pfg per Kilo in den Nichtſteuerſtädten nur
um 2 Pfg Differenz 4 Pfg Ganz 1874 auf 1875 ſank
der Roggenpreis um 5 Pfg in den Steuerſtädten aber nur
um 5 in den Nichtſteuerſtävten Differenz 0 Pfg endlich
im Durchſchnitt der beiden letzten Jahre vor und nach der
Steueraufhebung Senkung in den Steuerſtädten um 94 Pfg
in den anderen nur um 21 Pfg Differenz 73 Pfg Zu
Zeitpunkten ohne Grund verſchiedener Preisbewegung z B
1873 auf 1874 ſank der Roggenpreis in den Steuerſtädten
um 07 Pfg und ſtieg in den Steuerſtädten um 58 Pfg
Differenz 65 Pfg gegen oben 4 oder 0
oder 73 Pf pro Kilo Ebenſo 1875 auf 1876 ſtieg der
Roggenpreis in den Steuerſtädten um 58 Pf in den Nicht

Roggen in Körnern fiel 1875 bis 1876 gegen 1873 74 von
17 75 Proz in den Steuerſtädten und eben ſo viel 17 45 Proz
in den Nichtſteuerſtädten Sehr natürlich ein Grund für
verſchiedene Preisbewegung lag nicht vor dieſelbe trat auch
nicht ein Und nun ſage Einer noch die Aufhebung dieſer das
Kilo Mehl um nur ein paar Pfennig belaſtenden Mahlſteuer
habe den Konſumenten nichts genützt Die Anwendung auf
die Frage ob eine Steuererhöhung auch den Konſumenten
nichts ſchaden wird liegt auf der Hand Wie in den Brod
preiſen die Steuerbefreiung ſich ſpiegelt können wir leider
ſtatiſtiſch nicht beleuchten uns fehlt das Material aber es
könnte noch immer beſchafft werden hier wäre ein Feld für
eine gedeihliche Enquete aber dieſelbe wird wohl nicht beliebt

werden es hat Niemand ein Intereſſe daran
e eeeeeeeeeeeeerrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeePolitiſche Ueberſicht n

Die Schweiz macht auch in Zollpolitik Der Bundes
rath hat bei der Bundesverſammlung einen Antrag einge
bracht vom 1 Januar 1880 an zur Wiederherſtellung des
finanziellen Gleichgewichts folgende erhöhte Zollſätze für
100 Kilogramm zu erheben Rohtabak 25 Frks Tabak
fabrikate 50 Frks Zigarren 80 Frks Petroleum 1 Frks
50 Ctms Kaffee 4 Frks Kaffeeſurrogate 3 Frks Thee
60 Frks Gewürze aller Art 15 Frks

Der kritiſche Moment einer längſt befürchteten Rückwirkung
der Orientkataſtrophe auf die innern Verhältniſſe des viel
ſprachigen Donaureichs iſt nahegerückt Der böhmiſche Aus
gleich beherrſcht die Situation ſchon ſo ſtark daß ſowohl die
Verfaſſungspartei wie die polniſchen Feudalen Alt und Jung
Slovenen und tiroler Klerikale um die Allianz der uneini
gen Tſchechenführer ſich bewerben Unterdeſſen ſchärfen ſich die
nationalen Gegenſätze ſowohl in Galizien durch polniſchen
Fanatismus gegen Ruthenien als jenſeits der Leitha durch

len Chauvinismus hinſichtlich des Sprachenzwangs
geſetzes

Jn Frankreich läuft mit dem heutigen Tage die Friſt
ab bis zu welcher das Amneſtiegeſetz Giltigkeit hatte
Wenn alſo Blanqui ſpäter amneſtirt wird ſo erlangt er
Se ſeine Freiheit aber nicht ſeine politiſchen Rechte wieder
In dem Vorſatze ihn nicht vor dem 5 Juni zu begnadigen iſt
die Regierung ſicherlich durch die Nieverlage der Radikalen
beſtärkt worden Beachtenswerth erſcheint die winzige

nderheit von 39 Deputirten welche für die Giltigteit
der Wahl des Gefangenen von Clairvaux ſtimmten

Der lyoner Gemeinderath hat durch Anſchlag die
Prozeſſionen in der Stadt verboten Die Nachricht von dem
Auſſtande der Araber in Algier erregt in Regierungskreiſen
ernſte Beſorgniſſe Der dortige Generalgouverneur erhielt
ſofort die nothwendige Vollmacht

In der Provinz Caſhmir iſt die Hungersnoth auf das
höchſte Maß geſtiegen Die indiſche Regierung hat bereits
3500 Tonnen Getreide dorthin abgeſendet

Die belgiſche Repräſentantenkammer hat die Art 1
und 2 des Volksſchulreformentwurfs angenommen

Jm Vatikan genießt man in vollen Zügen die Genug
thuung durch den Wechſel in der inneren deutſchen Po
litik den papiſtiſchen Karren wieder in das richtige Geleiſe
gebracht zu ſehen ohne wenigſtens bisher auch nur die ge
ringſte Gegenkonzeſſion an den Staat zu machen Leo XIII
iſt im Uebrigen nicht anders als Pius IX und proteſtirt gegen

ſteuerſtädten auch um 20 Pf Differenz nur 30 gegen 4

ziemlich umfangreiche Stimme die ſeit dem vorigen Jahre an
Fülle und Rundung noch beträchtlich gewonnen hat Hierauf
folgte der 96 Pſalm f Baßſolo Chor Harfe und Orgel von
Müller Hartung eine der bedeutendſten Nummern des Pro
gramms die auch abgeſehen von einigen kaum bemerkbaren Un
ſicherheiten und Schwankungen der Chöre ganz vortrefflich
durchgeführt wurde Nr 7 brachte die ſchöne Rheinberger ſche

moll Sonate die trotz des meiſterhaften Spiels des Herrn
Billig ſchließlich doch etwas ermüdete weil ſie eben zu lang
war Als Nr 8 folgte wieder eine ebenfalls ſehr anſprechende
Kompoſition des Herrn Schumann Pſalm 9 2 5 für Sopran
Violine Harfe und Orgel und als Nr 9 die überaus reizende
Gounod ſche Meditation über das I Präludium von Bach für
Violine Harfe und Orgel in welcher auch das zweitgenannte
Jnſtrument geſpielt von Fr Covacziceg zu ſeiner vollen Gel
tung kam Jn Nr 10 Herr durch die ganze Welt aus
Athalia für Chor Soli und Orgel von Mendelsſohn zeigte ſich
der Chor noch einmal in all ſeinem Glanze ſo daß man mit
Recht ſagen konnte Das Ende krönet das Werk

D

28 Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Aber mein Beſter ſie machen ſolche Rieſenſchritte als ob
Sie durchaus der flüchtigen Diang Baronin Siebenegg zu
folgen verpflichtet wären klagte Herr von Elten ſeinem Be
gleiter Man ſieht daß die reizende Frau im Walde herum
zuſtreifen gewohnt iſt Eine ſonderbare Familie dieſe Wirnings Sach
ſonderbare Verhältniſſe nicht

Der Forſtmann zuckte die Achſeln
Sie wiſſen nichts Ah Freund auf dem Lande t

ſtündlich wie Sie in der Nähe beobachtet man doch Auch
nicht Sie ſind ein ſeltſamer Heiliger Dann ſchob und
rückte er an ſeinem Gewehr

Das Ding iſt ſchwer ich muß Jhnen ſagen daß man diegegen Laſt ſpürt Es war keine lohnende Jdee von mir

ſieht Von W aus machen wir auch Jagdpartien aber zu
elbe mitzunehmen obwohl es ganz männlich und kühn aus

das neue italieniſche Geſetz wegen Regelung der Zivilehe

Wagen und das iſt weit bequemer Ich kann wohl geſtehen
meine Paſſion iſt es nicht das edle Waidwerkl Nun mitge
macht muß man auch dergleichen haben nicht wahr Wenn
man einmal unter den Wölfen iſt ſo Der Alte dort im
Schloß würde ein ſchönes Geſicht gemacht haben hätte man
ſich nicht gutwillig hinaustreiben laſſen kenne das Aber ich
meine man ſollte hier von Zeit zu Zeit eine Bank finden das
wäre bequemer Er ſchwieg eine Weile und ſeufzte dann
wieder tief auf

Jch ſehe doch ein daß ich Gott danken kann daß Durch
laucht kein Jäger iſt Es läßt ſich leichter in Gemäldegalerien
herumſpazieren als ſo durch Dick und Dünn im Walde Der
Baronin kann man gar nicht folgen na ja man ſagt auch
die Wirnings ſie iſt eine echte Wirning Aber da fällt
mir ein ſagen Sie mal was hatte denn der Alte Grimm
bart zu wettern und fluchen Jch that ihm doch gar nichts
Iſt ein ſonderbarer Menſch der Herr Oberforſtmeiſter für
eine Höflichkeit Grobheit als Dankl

Das war s ja eben das Glückwünſchen, lachte Kurt end
lich zu des Kammerherrn Freude ſein hartnäckiges Schweigenbrechend die Jäger und beſonders die alten haben ar
Art ſanktionirten Aberglaubens zu dieſem gehört auch daß
man keinent auf die e und in den Wald Ziehenden Glück
wünſchen darf viel Pech iſt der gebräuchliche Ausruf
e

wiſſe der Kukuk rief Herr von Elten in unſermaufgeklärten Zeitalter noch ſolch ein Aberglauben an ich

ſehe ſchon will man dem alten Herrn gefallen ſo bleibt Einem
wahrhaftig nichts Anderes übrig als Jagdkalender und ſonſtige

achen die ſeine Kraftausdrücke enthalten zu ſtudiren
e könnten Sie mich ein wenig in die Schule

ehmen he
Der Förſter nickte zwar doch ſchien er vorläufig nicht die

mindeſte Luſt zu haben der Aufforderung ofmanns nach

demſelben koſtete ihm z e Seine Blicke waren in die
Ferne gerichtet wo bei jeder Bi des Wglante de im eken
chwinden

des V
zukommen Er bemerkte es auch nicht welche nſtrengung es

es Elfriedensalt auftauchte um ebenſo ſchnell Wieder P ver

Herr von Elten ſeufzte verſchiedene Male tief auf ex ver
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ie Linke der ſpaniſchen Deputirtenkammer hat ameng einen mißlungenen Verſuch zur Beſeitigung des
Deputirteneides gemacht

Die portugieſiſche Deputirtenkammer hat dem
neuen fortſchrittlichen Miniſterium ein Mißtrauensvotum
ertheilt Der Telegraph kündigt die Auflöſung der Kammer
als bevorſtehend an

In Rußland wird s immer unſicherer Der Kaiſer hat Gründung einer KaiſerWilhelm Stiftung für deutſche Wai
die Bewaffnung ſämmtlicher Polizeibeamten mit Revolvern an
geordnet In Petersburg iſt in der Wohnung des preußiſchen
MilitärAttachés Major v Lignitz ein Einbruch der einen der Großfürſtin Wladimir haben wie der Reichs Anzeigen
etwas politiſchen Beigeſchmack hat verübt worden ſehr wichtige
Papiere ſollen jedoch nicht geſtohlen ſein Dem Groß
fürſtenThronfolger drohte eine Gefahr Die Straße
von Oranienbaum nach Peterhof die er Nachts paſſiren wollte
fand man vorher durch Barrikaden geſperrt und verbaftete
zwei Perſonen In Kiew hat man neulich in dem preußiſchen
Unterthanen dem angeblichen Ludwig Brandner ein Mädchen
durch den Strang hingerichtet Turikow wird als Mörder
Meſenzews bezeichnet

Die rumäniſchen Kammern haben mit der Prüfung der
Wahlmandate begonnen

Fürſt Alexander von Bulgarien iſt am 8 d in Eng
land eingetroffen In den Diſtrikten von Tin und Breznik
macht ſich gegen die Abtretung an Bulgarien Abneigung gel
tend Eine Petition an die europäiſchen Regierungen ſoll für
die Vereinigung mit Serbien eintreten wollen Die Entſen
dung bulgariſcher Miliztruppen in dieſe Diſtrikte ſteht bevor

Fürſt Vogorides wird in Oſtrumelien nicht ſehr
gut gebettet ſein Der Sultan hat ſich geweigert die Er
nennung des Regierungsdirektoriums zu beſtätigen weil
daſſelbe faſt nur aus Bulgaren beſteht Daſſelbe hat bereits
ſeine erſte Sitzung gehalten und iſt wie folgt zuſammen
geſetzt Generalſekretär Kerſtovich Gavril Effendi Jnneres
General Vitalis Krieg Schmidt Finanzen Vilcovich Ackerbau
Handel und öffentliche Arbeiten Greezef Unterricht Keßjokoff
der Bruder des Kommandanten der Miliz von Bulgarien
Juſtiz Die Pforte betrachtet ferner die Erſetzung des
türkiſchen Fez durch den bulgariſchen Kalpak das Fehlen
jeder türkiſchen Fahne in Philippopel u A als Akte der
Auflehnung und hat Aleko Paſcha aufgefordert
in Zukunft das organiſche Statut mehr zur
Anwendung zu bringen Die oſtrumeliſche Kommiſſion
iſt mit der Berathung ihrer Befugniſſe dem General
Gouverneur gegenüber beſchäftigt Der franzöſiſche Delegirte
ſtellte den Antrag daß die Anſichten und Rathſchläge der
Kommiſſion für den General Gouverneur verbindlich ſein

ſollen Der ruſſiſche Delegirte unterſtützte dieſen Antrag die
Delegirten Englands Oeſterreichs und der Türkei erklärten
ſich gegen denſelben die Vertreter Deutſchlands und Italiens
behielten fich ihre Aeußerung vor

Der Proteſt Deutſchlands in der egyptiſchen Frage iſt
nicht ohne Wirkung geblieben Die engliſche Regierung hat
ſich den Vorſchlägen Frankreichs geneigt gezeigt

Die Negerauswanderung aus den Südſtaaten der Union
dauert fort und die Agitation für und wider hat ſich ſowohl
auf Seiten der Farbigen wie der Weißen noch nicht gemindert
Chile ſteht trotz des Seekampfes von Jquique in voller

Rüſtung mit der Miene des Siegers auf dem Wahlplatze
Ueberall ſind die wichtigſten Plätze in ſeiner Gewalt Den
zwei chileniſchen Panzerſchiffen ſtehen jetzt nur drei peruaniſche
gegenüber obgleich der Huaskar aus der Seeſchlacht bei
Jquique entkommen iſt Ebenſo hat ſich nach den neueſten

e das chileniſche Holzſchiff Covadonga retten
önnen

Deutſches Reich
Während der neueſte ReichsAnz über das Befinden des

Kaiſers keine Mittheilung enthält ſondern nur meldet daß
das kronprinzliche Paar ihm am Dienstag einen Beſuch ab
ſtattete wird von anderer Seite gemeldet daß der Kaiſer
während der Nacht vom 3 zum 4 gut geſchlafen hat und die
Anſchwellung am Knie abnimmt Auch erweiſt ſich das All
gemeinbefinden als ein günſtiges Ueber den Anlaß zu dem
Unfalle erfährt man noch daß der Kaiſer ſich ſchnell um
wenden wollte weil ein Menſch in das Zimmer eintrat und
hierbei ausglitt Die Feſtlichkeiten der goldenen Hochzeit
werden durch den Unfall keine Beeinträchtigung erfahren

der Tag

Es verlautet daß der König von Sachſen Namens der
regierenden deutſchen Fürſten dem kaiſerlichen Paare
aus Anlaß der goldenen Hochzeit ein Geſchenk beſtehend
in einer größeren Geldſumme zur Errichtung von wohlthätigen
Anſtalten überreichen wird

Anläßlich der goldenen Hochzeit des deutſchen Kaiſer
paares fordert ein Komite angeſehener londoner Deutſchen
durch ein Rundſchreiben zur Zeichnung von Beiträgen zur

ſenkinder auf zDie andauernd ungünſtigen Nachrichten über das Befinden

meldet den Kaiſer Alexander von Rußland veranlaßt
ſeinen Beſuch zum 11 Juni in Berlin aufzugeben Er hat
telegraphiſch unſerm Kaiſer ſein Bedauern ausgedrückt

Am 10 Juni begeht der Kaiſer Alexander von Ruß
land die Feier ſeines 50jährigen Jubiläums als Chef des
Ulanenregiments Kaiſer Alexander von Rußland 1 Branden
burg Nr 3 Dem Vernehmen nach wird aus dieſer Veran
laſſung am Nachmittage dieſes Tages im königl Schloſſe ein
größeres militäriſches Diner ſtattfinden tDer ſchwediſche Kronprinz hat der deutſchen Kaiſerin
in England ſeinen Beſuch gemacht Es knüpft ſich hieran die
Vermuthung daß von dem Kronprinzen von Schweden um die
Hand der Tochter des Großherzogs von Baden Prinzeſſin
Viktorig alſo einer Enkelin Kaiſer Wilhelms geworben
ſei Da die Mutter des Großherzogs von Baden Sophie ge
ſtorben 6 Juli 1865 eine Tochter des Königs Guſtav IV
Adolf von Schweden war ſo würde durch die in Rede ſtehende
Verbindung in das Haus Bernadotte eine Enkelin des Hauſes
Waſa als Schwiegertochter ihren Einzug halten

Her Herzog und die Herzogin von Connaught
Prinzeſſin Luiſe Margarethe von Preußen find von ihrer

Hochzeitsreiſe nach London zurückgekehrt
Prinz Wilhelm iſt am 3 d nach Bonn zurückgereiſt
Dem Vernehmen nach wird die Taufe der Tochter des

Erbprinzen und der Erprinzeſſin von SachſenMeiningen
am 15 Juni in Potsdam ſtattfinden

err v Bennigſen iſt von einem Vertrauensmann der
nationalliberalen Partei des hannoverſchen Wahlkreiſes Lehe
Geeſtemünde um eine Meinungsäußerung über die dort beab
ſichtigte Aufſtellung des Handelsminiſters May bach als Kan
didaten für das preußiſche Abgeordnetenhaus angegangen wor
den Herr v Bennigſen äußerte ſich folgendermaßen

Ob es überhaupt in der ernſtlichen Abſicht des Miniſters
Magpbach liegt ſich als Kandidat für das Abgeordnetenhaus
ſpeziell im dortigen Wahlbezirk aufſtellen zu laſſen weiß ichnicht Meiner Anſicht nach aber iſt es hoch weniger die Auf

gabe eines Wahlbezirks ein Mitglied des Miniſteriums zu
wählen um dadurch etwa vorhandenen Eiſenbahn oder Handels
und Schiffahrtsintereſſen leichter Gehör zu verſchaffen als einen
unabhängigen liberal geſinnten Mann aus dem Wahlkreiſeſelbſt Auch halte ich den ſehr tüchtigen Miniſter Maybach für

einen viel zu unbefangenen und anſtändig denkenden Beamten
als daß es nöthig wäre ihn deshalb zum dortigen Abgeordne
ten zu wählen damit wirklich berechtigte lokale Wünſche und
Intereſſen befriedigt und gefördert werden

Das Kriegsgericht in Sachen des Untergangs des Großen
Kurfürſten welches nach Annullirung des erſten Urtheils
vom Kaiſer berufen wurde trat am Mittwoch unter dem
Vorſitze des Generals v Podbielskt in der kaiſerlichen

waren infolge ſpezieller Vorladung erſchienen
Entgegen der geſtrigen Nachricht ſchreibt man daß eine Er

klärung Deutſchlands wegen Beſeitigung oder Beſchränkung
des belgiſche deutſchen Handelsvertrages in Brüſſel
weder erfolgt iſt noch erwartet wird

Die er r Abgeordneten habensſteuerkommiſſion den folgenden Antrag für
das Plenum vorgelegt Für den Fall der Annahme einer
Steuer und Zollerhöhung auf Tabak wolle der Reichstag
beſchließen den Reichskanzler aufzufordern dahin zu wirken
daß die Tabaksfabrikation in den deutſchen Strafanſtalten
Unterſuchungsgefängniſſen und öffentlichen Arbeitshäuſern bis
ſpäteſtens zum 31 Dezbr d J beſeitigt werde

Der Reichstag hat bekanntlich vor Kurzem den Geſetzent
wurf betreffend die Erwerbung der Preußiſchen Staats
druckerei für das Reich angenommen Wie erinnerlich ſein
wird wies der Abg Dr Zimmermann bei dieſer Gelegenheit
wiederholt auf die Gefahren hin welche ein Betrieb des Druckerei

ſeitens des Reichs in der intendirten Ausdehnung für
ie Privatinduſtrie haben müſſe Seitdem iſt vom Vorſtande

ſuchte ſich dann und wann an einen Baum lehnend durch
irgend eine Frage den Förſter aufzuhalten um ſich einen
Augenblick ausruhen zu können vergebens ſo daß er ſich
endlich mit Refignation in ſein Schickſal ergab

Eine ſchöne Frau die Baronin und eine reiche Frau
Aber ſtolz und ſonderbar etwas ungezähmt Wildes das liegt
in der Familie Sie hatte eine ſehr kluge Heirath gemacht
der alte Baron war zwar ein wahrer Teufel aber reich
Haben Sie davon gehört

Jch ſagte Kurt wie aus einem Traume auffahrend
Sie meinten Ah richtig es war eine ſehr kluge Heirathl

err von Elten ſah ſeinen Gefährten mit einem fragenden
Blick an Der ſcheint auch an weiter nichts zu denken als
an die verwünſchten Rehböcke murmelte er Sehr ſonder
bare Leute hier draußen

Nach einer Weile in welcher er ſich die Zeit damit ver
trieben hatte hier und dort einen Zweig abzuknicken oder
e eine franzöſiſche Operettenmelodie zu pfeifen ſagte er
wieder

Dieſer Gouvernante oder Freundin der Siebenegg der in
tereſſanten Kleinen wird s dort im Schloſſe wohl auch lang
weilig ſein Geht mit einem ſehr gelangweilten Geſichte um
Er v Sie nicht auch Herr Pluckmann oder wie heißen

ie
Möglich daß ſie kürzlich durch fades Geſchwätz gelangweilt

wurde war die trockene Antwort
Hm ein Paar ſchöne Augen Haben Sie eine Ahnunwe ſie gekommen iſt o s mm
er junge Förſter machte ein ſehr ernſthaftes Geficht

Jedenfalls aus einem Hauſe in welchem man ihr eine ſo
gute Erziehung gab daß ſie ſich ſelber gegen Zudringlichkeitenzu ſchützen weiß Den Anſchein hat es wenigſtens für mich

Herr von Elten ſtutzte der Ton in welchem der Förſter
n hatte wollte ihm nicht ganz reſpektvoll klingen

ann lächelte er aber und nickte beiſtimmend Ja ja den
r hat es Sagen Sie I Wer er fort Sie denken
wohl an eine kleine Frau Fö

Möglich lieber Herr von Elten ſehr möglich lachte

t 4

Das vertrauliche lieber Herr wurde hinunter gewürgt und
die weiteren Fragen welche er zu ſtellen dachte ebenfalls denn
es konnte ja mußte man noch lange ſo zwecklos neben ein
ander herlaufen ſchließlich eine Familiarität entſtehen die
mit einem einfachen Förſter durchaus nicht ſchicklich war

Sie ſind verſtummt ſchöne Baſe fragte Erbach die
Freifrau

Nein nur nachdenklich
Und auch das ſoll eine ſchöne Frau nie ſein

Sie blickte ihn ernſt faſt traurig an
Warum behelfen Sie ſich denn mit einer Redensart Sie

ſollten das am allerwenigſten thun Walter
Der Ton ging ihr in s Herz es war das erſte Mal daß

ſie ihn mit ſeinem Vornamen angeredet hatte
Sie haben Recht erwiderte er flüſternd aber ſtrafen Sie

a und laſſen Sie mich wiſſen was ihre Gedanken be
äftigte
Sie ſchlug mit ihrem Sonnenſchirm nach einer Waldblume
Bah was nützt es Oder doch ich dachte daß fie Alle

gleich ſind die Männer nämlich Sie werden dagegen
ſtreiten oder nicht und ich doch bei meiner Anſicht bleiben alſo
haben wir ein Ende in unſerer Unterhaltung eh der Anfang
begann

Jch will auch nicht ſtreiten nur fragen wo machten
Sie die glückliche Gattin die ſtolze Mutter die ihrer Vor

und z Fensſtelnng wegen gefeierte Frau denn dieſe Er
fahrungen

Wieder ſlog ein Blumenhaupt zur Erde die ſchöne Frau
hob die Blicke nicht und ſagte faſt unter Zähneknirſchen

Die Schlagwörter dacht ich s doch die Schlagwörter
Erbach bückte ſich nach der blauen Glockenblume und behielt

ſie in der Hand
Waren Sie s nicht ſelber welche ſie mir in den Mund

legte fragte er Wie darf ich denken Ottilie
Sie blieb ſtehen und hob wie angſtvoll die Hände dann

Admiralität zuſammen Auch die ſämmtlichen Angeſchuldigten 8

Ides Deutſchen Buchdrucker vereins dem Reichstage eine
dieſen Gegenſtand betreffende Petition zugegangen in welcher
im Weſentlichen die von dem genannten Abgeordneten angeregten
Bedenken getheilt und des Nähern begründet werden

Berlin 4 Juni Heute haben im Miniſterium für Landwidteſchaft Bonn und Forſten unter Vorſitz des Miniſterial

Direktors Marcard die kommiſſariſchen Berathungen begonnen
in welchen die Abänderungen des Streitverfahrens in
Auseinanderſetzun gsſachen welche die Zivilprozeßord
nung nothwendig macht feſtgeſtellt werden ſollen Nach der
Statiſt Korr umfaßt die Geſammtfläche des preußiſchen

Staates 34,823,421 Hektare von denen 17,415,587 Garten
und Ackerland waren Mit Getreide und Hülſenfrüchten waren
bebaut 10,460,180 mit Hackfrüchten 340,172 5 mit Han
delsgewächſen 243,864 2 d zum Gartenbau verwendet 129,2768
H mit Futterpflanzen bebaut 1,477,776 6 an Ackerweide waren
vorhanden 1,212,834 7 an Brache 1,551,581 2 Nach der
vom Statiſt Bureau aufgeſtellten Nachweiſung über die Preiſe
des Getreides und anderer Nahrungsmittel in Preußen wäh
rend des Monats April d J hat die Steigerung der Weizen
und Haferpreiſe die im März begonnen ſich im April fortge
ſetzt Roggen und Gerſte ſind nur für einige Provinzen im
Preiſe geſtiegen Jn der Provinz Sachſen machte ſich ein ge
ringfügiger Rückgang im Gerſtepreis bemerkbar

GSSGGGGGGAAAAAaaaaHalle den 5 Juni
Dem Vernehmen nach iſt Herr Kreisgerichtsrath Eichel

in Naumburg zum Amtsrichter bei einem der zukünftigenAmtsgerichte hierſelbſt ernannt worden

Der Vorſitzende des Verwaltungsrathes des landſchaft
lichen Kreditverbandes der Provinz Sachſen ladet die
Mitglieder des Verbandes zu einer ordentlichen Generalver
ſammlung auf Montag den 23 Juni nach hier ein Die Ver
ſammlung findet um 11 Uhr vormittags im Geſchäftslokale
große Steinſtraße 13 ſtatt

Meteorologiſche Station

4 Juni 10 U Ab 5 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 753,36 754,17Thermometer Celſius 13 00 13 50Rel Feuchtigkeit 71,7 748Wind S1 SW16 Uhr früh Kühles trübes windiges Wetter auch geſtern
Ueber Nacht iſt das Barometer geſtiegen und hat faſt völlige
Ausheiterung ſtattgefunden die Temperatur iſt aber noch geſun
ken Wind Südweſt Therm 9 R Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 11,1 Waſſerwärme der Saale 13
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag

4 Juni 8 Uhr morgens Das unruhige Wetter mit bewölk
tem Himmel und Regenſchauern welches ſeit mehreren Tagen
im weſtlichen Europa herrſchte hatte ſich oſtwärts ausgedehnt
und die Temperatur war im nordweſtlichen Theile von Mittel
europa erheblich geſunken Sonſt hatten wenig Veränderungen
ſtattgefunden am tiefſten ſtand das Barometer im ſüdlichen
Skandinavien Haparanda 7 Südoſt leicht bewölkt Petersburg

15 Südweſt ſtill halb bedeckt Moskau 14 Süd ſtill be
deckt Stockholm 11 Südoſt mäßig Regen Memel 15
Südweſt mäßig bedeckt Hamburg 11 Südweſt friſch wolkig
Berlin 15 Südweſt ſchwach wolkig Breslau 16 Südweſt
ſchwach heiter Wien 16 Nordweſt leicht bedeckt München

6 Nordweſt mäßig halb bedeckt Kaſſel 10 Nordweſt
mäßig wolkig Karlsruhe 13 Südweſt ſtürmiſch bedeckt Kre
feld 11 Südweſt wäwg bedeckt Paris 11 Weſt ſtill heiter
talien hatte am 1 d Mts faſt ganz bewölkten Himmel bei

öſtlichen Winden Rom meldete 22 Neapel 22
orenz 18

Meldungen aus Jrkutsk vom 2 d zufolge ſind der Amur
und ſeine Nebenflüſſe ausgetreten und haben ausgedehnte Ge
biete unter Waſſer geſetzt Der Schaden iſt bedeutend und eine

in Ausſicht
Die Ueberſchwemmungen a des Po dauern

noch immer fort Neuerdings iſt in Folge eines Sturmwindes
der Damm am rechten PoUfer zwiſchen Sermide und Revere
ebrochen Die Gegend von Sermide bis Fergara iſt über
chwemmt Der angerichtete Schaden iſt beträchtlich

Berichten vom 4 aus Meſſina zufolge dauert die Eruption
des Aetna fort und richtet großen Schaden an Das Vor
ſchreiten des Lavaſtroms gegen den AlkantaraFluß iſt langſamer
geworden So weit die hiſtoriſche Erinnerung zurückreicht zählt
man 78 Ausbrüche des Aetna darunter die früheſten von Thu
cydides beglaubigten im Jahre 425 v Chr alſo vor mehr
als 2300 Jahren Von dieſen Ausbrüchen aber haben nur
wenige den unwohnenden Menſchen Gefahr gebracht und die
Beſorgniß vor dem ſieiliſchen Feuerberge iſt in gewöhnlichen

keine allzu große Die fruchtbaren Lavagelände ameitenSe aber ſind auch hier bis zu einer gewiſſen Höhe hinauf

Der flehende und dann ſtolze Ausdruck in Haltung und Ton
verfehlte indeß ſeinen Eindruck nicht auch Erbach fand dieruhige Weiſe wieder in welcher er ſonſt zu er re

Neben der Freifrau hinſchreitend ſammelte er einen kleinen
Blumenſtrauß rechts und links am Wege Ottilie hatte den
Schleier über das Geſicht gezogen und ſchien auf ſeine Plau
dereien kaum zu achten er hatte rückſichtsvoll auch nicht eine
Frage an ſie geſtellt und als er ihr endlich die Blumen
reichte war s ihm als zittere die Hand welche ſie entgegen
nahm noch immer Ein ſeltſames Gefühl ergriff ihn Walter
Erbach hatte in der großen Welt gelebt und war ein Liebling
der Frauen geweſen wo und in welchen Kreiſen er ſich zeigte
Man hatte manche kleine Epiſode von ihm erzählt und manche
die eine Liebeständelei zum Gegenſtand hatte war nicht von
ihm beſtritten worden Er tanzte auf den Hofbällen und
ſchickte ſchönen Künſtlerinnen Bouquets er rauchte ſpielte und
ritt und reiſte bis auch das ihm Nichts neues mehr bot und
ihn plötzlich zwiſchen all dem lauten Treiben eine Leere über
kam die er in ſich ſelber und aus ſich ſelber herausfühlte
Das Leben welches er bisher geführt widerte ihn an anfangs
begriff er kaum warum endlich ward er in ſich ſelber klarer
Er wußte plötzlich daß er mehr ſei und mehr ſein könne als
Den inhaltsloſen Geſellſchaftsmenſchen welche ihn um

In glänzenden Verhältniſſen erzogen und mit noch glänenderen Ausfichten e die Zukunft wäre ihm die San Du

ochter aus den beſten Adelsgeſchlechtern gefichert geweſen
aber Walter Erbach wurde ſich bewußt daß er weder wahre
Liebe noch echte Leidenſchaft je habe kennen lernen und bekam
die Jdee nur aus Liebe heirathen zu wollen

Mit dieſen neuen den modernen Anſchauungen entgegenge
ſetzten Anſichten wurde ihm die Geſellſchaft verhaßt und er
für dieſelbe nach und nach unbrauchbar und unmöglich So
zog er fich zurück begann wieder zu reiſen und diesmal mit
dem e Sinn und Verſtändniß für Kunſt und An
tike ſo daß er jetzt Studienfahrten machte

flog ein Erbleichen über ihre Züge und ſie ſagte kalt beinahe
e ſe nie wut an ſie ihm ſoeben jede Anrede gert

ußte e tym ſoe e re ewiſſermaßen ſeſtettet ſt p n gewiſſ
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der Kultur unterworfen und bewohnt aber nicht ſo dicht wie
am Abhang des Veſuvs und dazu von Leuten welche die Ge
ſehr kennen und ihre Häuſer von vornherein darauf eingerichtet
haben

Provinzial Nachrichten
s Eisleben 4 Juni tgeſtern bier eingetroffener Offiziere vom Generalſtabe

Küraſſiere und Huſaren aus um im Anſchluß an die trigono
metriſchen Vermeſſungen topogravhiſche Aufnahmen im hieſigen
Kreiſe vorzunehmen Geſtern hat am hieſigen königl Seminar
die Wiederbholungsprüfung für Elementarlehrer begonnen
wozu von 27 Angemeldeten 26 eingetroffen ſind Dem Kreis
gerichtsſekretär und Hauptmann a D Stehlich iſt bei ſeinem F
Art aus dem Skaatsdienſt der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe

iehene Schönebeck 31 Mai Jn der geſtrigen Monatsverſamm
lung der Beamtenvereinigung für Schönebeck Salze und
Umgegend wurde zunächſt die Beſchickung der am 21 und 223
Juni in Halberſtadt ſtattfindenden Konferenz von Delegirten der
Lokalausſchüſſe des preuß Beamtenvereins im Reg Bezirk
Magdeburg beſchloſſen Alsdann gelangte das in der vorigen
Verſammlung bereits angeregte Projekt der Gründung einer
Unterſtützungskaſſe für bedürftige Hinterbliebene von Beamten e
zur Beſprechung Der Vorſitzende machte insbeſondere die Mit
theilung daß die Verſuche den Anſ tgung an die von den magdeburger Beamten gegründete Unter
ſt ngskaſſe zu ermöglichen fehlgeſchlagen ſeien Es wurde des
halb nachdem noch der Aufruf des Halle ſchen LokalKomites über
die Gründung einer gleichen Kaſſe für ſämmtliche Beamten der
Provinz verleſen worden war beſchloſſen aus Anlaß der goldenen
Hochzeit unſeres Kaiſerpagres eine Sammlung unter den Beam
ten der Städte Schönebeck und GroßSalze zu veranſtalten und
je nach dem Ausfalle entweder eine ſelbſtändige Kaſſe zu bilden
oder ſich einer anderen vielleicht der vom Halle ſchen Vereine
erſtrebten anzuſchließen

Die Kreisgerichtsräthe Aß mann von Schönberg
von Dömming und Foß in Naumburg ſind zu Land
gerichtsräthen bei dem zukünftigen Landgericht daſelbſt die
Kreisgerichtsräthe Glaſewald Kettembeil und Thrän
hart ebendort zu Amtsrichtern bei dem künftigen Amtsgericht
in Naumburg ernannt worden

Der Beſitzer der Güter Möbisburg und Stedten bei
Erfurt der Wirkl Geh Rath Graf Alex v Keller Ober
Schloßhauptmann Jntendant der königl Gärten Major a
Rikter des Schwarzen Adler Ordens 2c iſt am 30 Mai in
Potsdam geſtorben Derſelbe war am 16 Juni 1801 geboren
Bei den Wahlen von 1866 von der Stadt Potsdam ins Abge
ordnetenhaus gewählt vertrat er dieſelbe bis zum Jahre 1870
Jn politiſcher Beziehung gehörte er der äußerſten Rechten an
Sein älteſter Sohn iſt Hofmarſchall des Prinzen Albrecht ſeine
Wittwe eine Schweſter des verſtorbenen Grafen Eberhard zu
S Wernigerove Die Leiche iſt in Stedten beigeſetzt
worden

Die Maſſe des Falliments von N M Cohn in Nord
hauſen wird dem Vernehmen nach nur etwa 15 16 Proz für
die Gläubiger ergeben

Jn einer Zuckerfabrik in Aſchersleben platzte am dritten
eſttage eine im Betriebe befindliche Zentrifuge Die umher
iegenden Stücke verletzten einem Arbeiter beide Beine derartig
aß eine Amputation nothwendig ſein wird und das Aufkommen

des Verletzten zweifelhaft iſt Ein anderer Arbeiter trug eine
weniger ſchwere Verwundung an einem Beine davon

4 Deſſau 4 Juni Der herzogliche Hof iſt am Pfingſt
ſonntag nach Wörlitz übergeſiedelt nachdem die Herzogin von
ihrem Krankheitsanfalle nunmehr völlig geneſen iſt Während
des Pfingſtfeſtes war der Fremdenverkehr in Wörlitz und andern
beſuchten Orten des Anhalter Ländchens im Verhältniß zu
früheren Jahren ein mäßiger Ueber die anläßlich der Feier
der ſilbernen Hochzeit unſeres Fürſtenpaares im Lande zu einer
gemeinnützigen Stiftung geſammelten Fonds iſt eine Beſtim
mung noch nicht getroffen Der Herzog hat die Verwaltung der
Fonds einſtweilen dem Staatsminiſterium übertragen Der

ongreß deutſcher Schuhmacher trat am 2 Pfingſt
feſttage im hieſigen Bahnhoſshotel zuſammen Stadtrath Freyberg
begrüßte Namens der Stadt die ca 40 Vereine Deutſchlands reprä
ſentirende Verſammlung Den erſten Feſttag hatten die Theilnehmer

u Ausflügen nach den Umgebungen der Stadt 2c benutzter Stand unſerer Saaten iſt ſeit dem Eintritt der fruchtbaren

Witterung ein recht erfreulicher Dagegen wird über Raupen
fraß in den Wäldern wieder allgemein geklagt Ramentlich iſt
es der ſog Kiefernſpinner der bedeutende Verheerungen anrichtet
eitens der Staatsregierung werden jährlich viele Tauſend Mark
ür Vertilgung der Raupe ausgegeben ohne daß es bisher ge
ungen wäre unſere Wälder gänzlich von derſelben zu befreien

An Vorbereitungen zur Feier der gol denen Hochzeit des
Kaiſerpaares iſt befremdlicher Weife hier noch wenig geſchehen
s hat ſich hier noch ein zweites Sommertheater
etablirt

Ein Waldarbeiter wanderte am erſten en von
Udersleben nach Tilleda um ſich bei dem dortigen Förſter
Arbeit zu ſuchen Als der Mann den Forſt des Kyffhäuſer

ebirges im erſten Morgengrau durchſchritt erhielt er von einerSeite einen Schuß von dem zahlreiche Schrotkörner in beide
Arme drangen und ſtarken Blutverluſt verurſachten Der Schuß
hatte wie ſich h dem Waldarbeiter gar nicht ge
golten ſondern dem Förſter und Rachſucht iſt der Beweggrund
zur ruchloſen That geweſen Ueber die Perſon des Thäters iſt
man noch nicht ſang im Klaren Der ſchwerverwundete Wald
arbeiter Vater dreier Kinder wird vorausſichtlich längere Zeit
erwerbsunfähig ſein
ne

Vermiſchtes
Luther und Melanchthon auf der leipziger Kunſtgewerbe

Anmsſtellung Ein leipziger Lokalblatt erzählt die kaum glaublich
klingende Thatſache daß die von einem dortigen Steinmetzmeiſter
für die Kunſtgewerbe Ausſtellung angefertigten und ſehr pracht
voll ausgeführten beiden Marmorſtatuen Luther und Melanch
thon von Seiten des Ausſtellungskomite s vor Ankunft des
Prinzen Georg nebſt Gemahlin von ihren Plätzen entfernt wur
den angeblich weil dadurch das religiöſe Gefühl der prinzlichen

haſten beleidigt werden könnte Bis zum 31 Mai abends
hatten die Statuen ihre Plätze angeblich noch nicht wieder einge
nommen

Mittels Karbolſäure hat am Himmelfahrtsabende der
Schneider F in Kaſſel ſeinen Schlaf und StubenGenoſſen H
vergiftet F hatte Gr ſeit längerer Zeit einen Groll geoen
ſeinen langjährigen Gefährten weil dieſer des Nachts allzu

aut ſchnarchte und ihn deshalb wider Willeu fortwährend im
Schlafe ſtörte was bereits mehrfach zu Thätlichkeiten Anlaß gab
An dem beregten Abende hatten ſich nun die Beiden auf uner
laubte Weiſe in den Beſitz von Schnaps zu ſetzen gewußt und
namentlich H der Flaſche fleißig zugeſprochen als F ein kleines
Gläschen mit Karbolſäure herbeiholte und unter der Vorſpiege
lung des Zu und Mittrinkens und mit den Worten Hier habe
ich aber noch ganz etwas Feines dem H daſſelbe r Trinken S
hinreichte Dieſer trank daraus einen guten Schluck und war
mach wenigen Sekunden eine Leiche

ſHinterthüren der berliner Wucherer Da die beliebte
bieberige Praxis der Ehrenſcheine bei Geldgeſchäften demnächſt d
unter Strafe geſtellt werden ſoll ſo beeilen ſich die berliner
Wucherer neuerdings einen anderen noch raffinirteren Modusdes Kravatten Machens gegenüber ihren Opfern einzuführen

Heute morgen rückte eine Anzahl d

luß der diesſeitigen Vereini

Sie inquiriren nämlich neuerdings wie ein berliner Blatt be
richtet vielmehr nach den Familien und Vermögensverhältniſſen
des Darlehnsſuchers Die Erkundigungen werden nicht bei
Auskunftsbureaus oder bei anderen informirten Perſonen einge
zogen ſondern direkt beim Darlehnsſucher der Zweck ein
ganz anderer die richtige Vermögensermittelung dabei neben

och einmal vom Herrn

ſuchtich iſt wird aus Nachfolgendem klar werden

Papa oder der
Sie erben

rau Mama oder von
Seiten der Angehörigen Jhrer Eltern nicht wahr Herr Lieute
nant So ungefähr beginnt die Einleitung des Geſchäfts
Bejaht der Geldbedürſtige dieſe Frage ſo wird weiter geforxſcht
Wie viel Wann Von wem c Es iſt nur der Form
wegen entſchuldigt der Kravattenfabrikant ſeine Neugierde
Ueber die ganze Unterhaltung wird nun ein bereits v

ragebogen ausgefüllt und der Offizier muß am Sch uſſe nur
noch die Richtigkeit ſeiner Angaben auf Ehrenwort anerkennen
der fällt der bisherige ſogenannte Ehrenſchein daß der Dar
ehnsempfänger ſich für die pünktliche Deckung des Wechſels auf

Ehrenwort verpflichtet fort Die Sicherheit für den Geldmann
liegt nunmehr ganz wo anders Am Schluſſe des Fragebogens

in ziemlich ausführlicher Lebenslauf muß nämlich der
Offizier auf Ehrenwort atteſtiren daß die vorſtehenden An
gaben der Wahrheit entſprechen und daß er das Darlehn
ſelbſt nur auf Grund der Richtigkeit der vorſtehenden Ver
mögensangaben c erhalten hat Sind nun die Angaben in
irgend einemem Punkte nicht in Ordnung daß ſie dies nicht
ind dafür ſorgt möglichſt der Kravattenfabrikant der den
Fragebogen bis auf die Unterſchrift ſelbſt ausfüllt dabei nach
Möglichkeit übertreibt etwaige Einſprachen des Gewiſſenhafteſten
ſelbſt vor der Unterſchrift zurückweiſt und beruhigt mit es iſt
ja nur der Form wegen wir machen durchaus keinen
davon und wird der Wechſel

Gebrauch
am Verfalltage nicht pünktlich

honorirt dann wandert das gefährliche Schriftſtück zuerſt in
Abſchrift unter den üblichen Drohungen an die Angehörigen des
Betreffenden und wenn dies nicht fruchtet im Original an die
vorgeſetzte Militärbehörde Je
deſto mehr Sicherheit für den

unrichtiger alſo die Angaben
Kravattenfabrikanten Dies iſt

das neue um vieles ſchändlichere Syſtem Es iſt klar daß der
Darlehnsempfänger
auf Ehrenwort

dann nicht nur wegen falſcher Verſicherung
ondern noch wegen eines anderen Vergehens

Betrug zur Verantwortung gezogen werden kann
GSSüfSGGGGGGBsnnnaamwaaaaageaaccccCcCcccccc wem

Vereine und Verſammlungen
Original Bericht

Braunſchweig 3 Juni 1879
Erſte Hauptverſammlung

Die Eröffnung der erſten Hauptverſammlung der 23 all ge
meinen deutſchen Lehrerverſammlung fand heute Vor
mittag in der weiten feſtlich geſchmückten Egidienkirche ſtatt Die
große Hallenkirche dient nicht mehr kirchlichen Zwecken ſondern
u Ausſtellungen Konzerten u

iſt von impoſanter
lichen Kreuzflügels 1811 wurde

dgl Das Jnnere und
Wirkung beſonders die Giebelſeite des nörd

Aeußere

die Kirche von der weſtfäliſchen
Schierr zum Henwageile beſtimmt und vandaliſch der ganze

muck derſelben ge nitzte Stühle Epitaphien Staiuen alte
Glasgemälde vernichtet 1836 wurde dieſelbe auf Betrieb des
Stadtdirektors Bode wieder hergeſtellt Heute prangt das ehe
malige Gotteshaus im friſchen Tannengrün und friſchen Blätter
ſchmuck Die Büſte Peſtalozzi s iſt von lieblichen Topfgewächſen
und einer Guirlande in ſinniger

Eingeleitet wurde die überaus zahlreiche Verſammlung mit
Weiſe umkränzt

dem Vortrage einer Motette unter Poſaunenbegleitung vorgetra
gen von den vereinigten Geſangvereinen unter Leitung des Hof
kapellmeiſters Herrn Abt worauf Herr Mörle Gera dieſelbe
mit den Worten eröffnete Jndem ich die erſte Hauptverſamm
lung eröffne bitte ich Gott daß er uns ſeinen heiligen Pfingſt
geiſt ſenden möge damit unſer Werk gelingen möge Sodann

erhielt J Oberbürgermeiſter Pockels das Wort zur Begrü
ßung hm ſei von Seiten der ſtädtiſchen Behörden der Auftra
geworden dieſe hochanſehnliche Verſammlung g2 begrüßen un

eherzlich willkommen zu heißen
aus den fernen deutſchen Gauen

Die lebhafte Betheiligung ſelbſt
lege ein beredtes Zeugniß dafür

ab daß die Erkenntniß der ſam mensehor et bei den deutſchen
Lehrern vorhanden iſt Heute ſeien die deutſchen Lehrer zum
erſten Male wieder zu einer deutſchen Lehrerverſammlung ver
ſammelt ſeit jenen Tagen des Schreckens da ruchloſe Hände ſich
gegen das theure Haupt unſers Kaiſers erhoben hätten
Heilung der krankhaften Zuſtände

Erweckung wahrer Religioſität
kande und Gewöhnung der
fen zu betrachten an beſſere
die Schule und gebe ihr was ſie in jeder Beziehung
Die Stadtbehörden hätten frohe
hier verſammelten Lehrer einſt gute t

daß es der deutſchen Lehrerſchaft in Braunſchweigdem Wunſche

e Zurſeien als die richtigen Mittel nur
Pflege der Liebe zum Vater

Kinder an ein geiſtig ſittliches Schaf
und fördere darum aller Orten

ebraucht

Zuverſicht daß die Arbeit der
Früchte tragen wird Mit

gefallen möge ſchloß Redner ſeine mit lebhaftem Beifall aufge
nommene Anſprache

Sodann begrüßte Namens des ſtädtiſchen Schulvorſtandes Herr
Schuldirektor Schaarſchmidt
Verſammlung Derſelbe führte

die Volksſchule mitwirken müſſe an der Herſtellung von
Deshalb habe auch die ſtädtiſche

ihre beſondere
ildung und Geſittung

Schulverwaltung
von jeher zugewandt
gern Segen der deutſchen Schule

Möchten die V

in ganz vortrefflicher Rede die
in eingehender Weiſe aus wie

der Volksſchule
erhandlungen beitragen

Lebhafter Beifall Die von

Fürſorge

er Vorverſammlung vorgeſchlagenen Themata fanden wie die
Vorſchläge zur Wahl des Präſidiums Schulrath Hoffmann
Hamburg Schuldirektor Schaarſchmidt 2 und Mörle
Gera 3 Präſident die einſtimmige Genehmigung der Haupt
verſammlung

Unter lautem Beifall betrat nun der würdige langjährige Präſi
dent die Tribüne Derſelbe dankte mit bewegten Worten für die auf
ihn und die beiden übrigen Herren gefallene Wahl und forderte
die Verſammlung auf zu einmüthigem Geſange des Liedes
O heil ger Geiſt kehr bei uns ein m

friedlichen und befriedigenden Verlauf
nehmen möchten ertheilte er zunächſt
Verhandlungen einen

Dr Credner Bremen das

in Aus

Wort z ſeinem Vortrage
kann die Schule zur Hebung der S

e beitragen Des Red

it dem Wunſche daß die

Herrn Seminar Direktor

ſeine Wiettlichkeit und der ſoziolen
ners gediegener Vortrag gipfelte

ührung folgender Theſen
1 Die Schule muß ſich der ethiſchen Aufgaben der Erziehunun kräftiger bewußt werden a Die Anregung dieſes Sewugt

v iſt Aufgabe der Seminare
ufgaben der Erziehung wel

b Das Bewußtſein der ethiſchen
che das Seminar erſchloſſen hat

muß im Schulleben wach erhalten und durch die Praxis deſſelben
mehr und mehr gekräftigt und vervollkommnet werden e Alle
Veranſtaltungen welche die Schule und die Schulbehörden treffen
müſſen harmoniren mit den Forderungen der

9 Ebenſo wie der ethiſchen muß ſich die Schule der
pſychologiſchen Bedingungen zu
kräftiger bewußt werden a

Ethik

ihrer Löſung immer klarer und
Auf Grund der Erfahrungsthat

ache daß Vorſtellungen durch Wiederholung und Aſſoziation
tark d Vernachläſſigung und Gegenſätze ſchwau rcbetichen Jdeen in d gplise hewgch
müſſen die
und gekräftigt werden

wird b
ſittlichen Jdeen iſt der Re

nachSchülern ſichtbar in
Erhaltung Pflege und Au

er Schu

r et hie arten

werden
en Schülern dadurch unterſtützt

daß ihnen in allen Disziplinen und bei
allen Gelegenheiten gleiche und volle S unm meiſten zur Weckung un Kr

igionsunterricht daraus folgt für die
ule die Aufforderung zu energi

dieſer Richtung e Die

ig zu Theil
äftigung der

cher Benutzung deſſelven auchittlichen Jdeen müſſen den
lebendi

verhel t kann w un

gemacht werden durch
frichtung guter Sitten in und außer

r dadurch daß die Schule den ſittlichen Jdeen zu einer
r di ſchen

Jdeen dieſe Geltung zu verſchaffen darf ſich die Schule nicht zurſei ten r b Um der bür erichenb

Geſellſchaft tüchtige neue Kräfte zuzuführen muß die Schule ihre
Zöglinge auch in Gemäßheit der geſellſchaftlichen Jdeen zu
erziehen ſuchen c Weil die guten Abſichten und Veranſtaltungen
der Schule von Seiten der Erwachſenen ſehr oft Hemmung und
Widerſpruch erfahren muß die Schule feſthalten an der idealen
Aufgabe durch eine in allen Beziehungen beſſere Bildung des
beranwachſenden Geſchlechts eine veredelnde Rückwirkung auf die
Familien und die ele Wohlfahrt auszuüben

Dieſe Theſen welche in der ſich anſchließenden Debatte noch
ihre Ergänzung fanden wurden von der Verſammlung ange
nommen worauf der Vorſitzende dem gewandten Redner den
Dank für den ausgezeichneten Vortrag Namens der Verſamm
lung u n und eine halbſtündige Pauſe eintrat

Nach Wiedereröffnung machte Herr Schaarſchmidt mehrere
geſchäftliche Mittheilungen und hielt ſodann Herr Gärtner
München ſeinen Vortrag über Welche Lebens Anſchauungen
will die moderne Pädagogik in dem Zögling entwickeln Redner
legte ſeinem ganz vorzüglichen Vortrage folgende Theſen zu Grunde
Die XXIII allgemeine deutſche Lehrerverſammlung proteſtirt im
Namen der modernen Pädagogik gegen die vielfachen Anſchuldi
wen der letzten als dränge ſie den Zögling in falſche

ahnen da die Urſachen der beklagenswerthen Gemeinſchäden
außerhalb des Wirkungskreiſes der neuen Schule liegen Die
moderne Pädagogik ſetzt ſich vielmehr als Zielpunkte a die natur
gemäße harmoniſche Menſchenbildung mithin Schärfung der
Denkkraft Vertiefung der Beurtheilungsgabe Pflege des Gemüths
Stählung des Willens auf Grund des Anſchauungsprinzips
v Weckung des idealen Sinnes der fern von verwexflichem
Egoismus über das Nützlichkeitsbedürfniß hinaus nach edlen
Zielen ſtrebt c möglichſte reeſtartung der Jndividuaglität
alſo Bekämpfung des Gleichheitsweſens d einen ſittlich ſchönen
Charakter der bei aller Selbſtachtung ſich beugt unter die
Autorität des Geſetzes e ein wahrhaft religiöſes Gemüth ohne
Haß und Heuchelei k warme Vaterlandsliebe ohne politiſchen
Fanatismus Dem Redner wurde der lebhafteſte Beifall zuTheil Eine Debatte fand nicht ſtatt was darauf hindeutete
daß die Verſammlung ihre Zuſtimmung zu den obigen Theſen
gab Schluß der Verſammlung um 1 Uhr Mittags Jn der
Sitzung des folgenden Tages am über welche wir ausführlich
morgen berichten werden nahm die Verſammlung einſtimmig
folgende Reſolutionen an 1 Der Religionsunterricht darf der
Schule wenn dieſe ihren Zweck erreichen ſoll nicht entzogen
werden 2 die Verſammlung proteſtirt gegen die Vorwürfe daß
in der deutſchen Volksſchule der ReligionsUntericht nicht mehr
mit altdeutſcher Pflichttreueßgelehrt werde Die Red

Lotterie
Braunſchweig 3 Juni Bei der heute fortgeſetzten Ziehung

der 6 Klaſſe 86 herzogl braunſchweigiſchen Landes Lotterie
wurden folgende größere Gewinne gezogen

15,000 M auf Nr 71853 je 5000 M auf Nr 35487 37671
71747 je 3000 M auf 7696 10308 33501 46170 75769
80590 je 2000 M auf Nr 408 10003 14236 16486 27181
47378 53701 54205 70264 je 1000 M auf Nr 2570 2885 9245
10883 15024 15362 20332 23609 24331 24991 27345 28066 29304
29385 34155 42011 48179 48691 51818 52543 54700 57229 58025

59711 60888 61083 61741 65715 71709 76654 78314 78903 82304
82574 86618 je 500 M auf Nr 3131 3383 3903 4083 83091
8383 12549 14832 15216 15477 16231 19254 26604 27627 29700
29709 32475 39244 41227 41561 42851 44005 44184 45580 49187
52083 52315 53074 53430 53830 54764 55209 55216 56284 758173
62001 65298 66748 67700 68697 69963 70232 71807 72070 72346
75281 75713 77186 78428 80614 83545 85473

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 5 Juni Bericht des Börſenver Secret Weizen

1000 K feſter geringere Sorten 170 175 M mittlere 1995
198 M feinere 202 206 M Roggen 1000 147 150 M
Gerſte 1000 ohne Geſchäft Preiſe nominell geringere Land
erſte 135 140 beſſere 145 152 M feinſte Chevalier 160
is 165 M Gerſtenmalz 50 1330 13,80 M Hafer 1000

147 153 M Kümmel 50 80 30,50 M Maius 1000Donau neue trockene Waare 132 M amerikan 125 130 M
Lupinen 1000 Kilo 100 M Stärke 50 21 21,50 M feſt
Spiritus 10,000 Ltr Procente loco feſter Kartoffel 51,50 M
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 28,75 M gefordert Solaröl
50 Juni 6,75 M bez ſpätere Termine 7 M Malzkeime50 fremde 4,50 hi ge 5,50 M Futtermehl 50 K
6,50 7 M Kleie Roggen 5,50 Weizenſchaale 4,50 4,75
W Weizengrieskleie 5 M Oelkuchen 50 7,20 M

Magdeburg 4 Juni Weizen 180 196 Roggen 127
bis 145 Gerſte 140 180 Hafer 130 147 M p 1000 Klg
Kartoffelſpiritus Locowaare geſucht Termine behauptet
Loco ohne Faß 52 a 52,3 ab Bahn 53 Juni und Juni
Juli 52,5 Juli Aug 53 3 Aug Sept 54,5 Sept
55 Okt 54 M per 10,000 mit Uebernahme der Ge
binde à 4 W pr 100 Liter Rübenſpiritus ſtill Loco 51
JuliOkt 52 M

Berlin 3 Juni Weizen 100 Kgr 19,40 20,00 Roggen13,20 13,80 Gerſte 17,00 17,80 Hafer 14,10 14,40 e

Berliner Vörſe vom 4 Juni
Deutſche u ausländiſche n r

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,40 bz 4290 Brg Märk VI 103,00e z 00 bz h vo 102,10 5

o o 99 o v 10h do J lz

31 StaatsSch Sch 94 25 bz 50 do 106,00l ine s on Berl Anhalt O 10 d0äm Anleihe 1855 153,90 bz
u Neum Pfdbr 90,00 G 4 Ber Magb F 102,00 b

Sä b e 490 Berl Stettin gar IV 103,20 bz
Sächſ Rentenbr 490 99,00 bz do VII 102 00 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 113,75bz 4 Cöln Mind VI 102,00 G
Deutſch Gr C B Pfobr 103,70bz 4 r gar WPreuß o Bod Pföbr 103,60b G 4 Madb Leipz A 103,20 bz

do Central do 111,00bz do do B 96,10 bz
do r do 100,00bzG 59 MainzLudwh 76 104,80bzG

Ruſſ BodenCr do 78,20 bz 4 Oberſchl H 103,00 bz
do Central do do 590 do 1869 102,20 bz

Amerik Bonds 50/0 fd 101,00 G 590 do Coſ Odbg 103,60 bzG
Heſt Pap Rente 60,90 bz 55 KaſchauOderberg 71,75 bz
do SilberRente 61,70 bzG 420 Rechte Oderufer

Kune Rente 80,60 bzB de r che 102,50 G
290ier 890 hein ar 1Ruſſ Engl h 1872 86,60 bz ehe 87

EiſenbahnStamm Actien a do V S
Bergiſch Märkiſche 92,00 bzBerhidehahel dons b

Berlin Görlitzer 16,75 bz
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 183,50 bz
Berlin Hamburger 181,00 bz DiscontoCommBerl Potsd Madb 93,10 bzG r W 3B6
CülnMindener 132,75 bz WMagdeb Privatbank 111,25 bz

eSorauGuben 15,40 WMeininger CreditBk 84,20 bz
agdb 142,50 bz Ka Eredit Anſtaltdo StammPr B 87,60bz Reichsbank 155,20 bzB
do do 2 11175bz Sächſ Bank 108,75 G

Oberſchleſſiſche a u C 155,25 bz chleſ BankVerein 94,90 b
do Lit B gar 136,00 bz ſche Bank 36,75 e
chauOderberg 51,60 z Deſſauer 150,50 bz Gle rit T 18400 z ön u Laurahutte 7400 bzB
do Lit B gar 95,78 bdo Tit O gar 105 derzs Sag 51,75 G

S tPr 28 00bzG o Int B 88,00 B

d e e

m

55

n

S

n

Dortmunder Union 10,20 bz

en h



Bekanntmachung
Das den Gaſtwirth Goldacker ſchen Erben von Reuden gehbrige

chenk und Halbhufengut beſtehend aus Wohnhaus und Wirthſchaftsgebäudene e walzenden Grundſtücken von zuſammen 10 Hectar 56 Ar

Quadratm ſoll am
13 Juni 1879 Vormittags von 10 Uhr ab

im lagen Gaſthofe zu Reuden öffentlich meiſtbietend verkauft
werden Die Verkaufsbedingungen können vorher in unſerer Regiſtratur ein
geſehen werden

Bitterfeld den 26 Mai 1879

Vis àa Vis Hötel
bindi ſt danke bitte ich mir daſſelbe

alle den 5 Juni 1879

Heute verlegte ich mein Geſchäft von kleine Ulrichsſtraße 5 nach

Große Steinſtraße i Etage

Fr Baumgartel,
Fabrik chirurg Juſtrumente n Bandagiſt d Königl Klinik

Stadt Hamburg
ndem ich für das mir bisher erwieſene Wohlwollen und Vertrauen ver

auch ferner bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

Nur 3 Mark
Große

Fernröhre
ſehr ſcharf mit 4 Gläſern 3 Auszüge
30 Zoll lang fein ausgeſtattet ver

B PeiferKönigliche Kreisgerichts Commiſſion I
Ritter

Amotion
Am 16 Juni er und darauf folgende Tage von Vormittag

10 Uhr ab ſollen in der Mahl und Schneidemühle des verſtorbenen Müh
lenbeſitzers Kirchner in Bibra 2 Pferde 2 Kühe 4 Schweine 26 Hühner
4 Bienenſtöcke Kutſch Ernte und andere Wagen Laſt und Rennſchlitten

Nr 3 Alter
owie gewiſſenhafter Bedienung unter

Dienstmann Institut Dxpress
ält ſich einem geehrten Publikum bei Möbel und
owie bei allen nur vorkommenden Arbeiten bei

Markt Nr 3
Garantie beſtens empfohlen

Ferd Friedrich

nſtrumentenTransvorten
illigſter Preisberechnung

Berlin Puttkammerſtraße Nr 17

Kunstverein
Die Kunſtausſtellung

im Saale des Stadtgymnaſiums iſt
täglich von Vormittags 10 bis Abends
6 Uhr geöffnet Der Vorſtand

Kutſch und AckerGeſchirre Sattel und Reitzeug wollene und lederne Pferde
decken Ackerpflüge Runkel Reinigungs u Häckſelmaſchine Getreide Stroh
und Futter Vorräthe Nutz und Brennholz Betten Wäſche Haus u Wirth

gleich baare Bezahlung verkauft werdenEdarteberga den 29 Mai 1879

Königliche Kreisgerichts Commiſſſon
d

S Beſte neue feingeriſſene Bettfedern und Daunen in friſch ein
r

5V Um gefl Anmeldungen bittet

Leipzig IIötel z gold Elephanten Leipzig
Gr Fleiſchergaſſe 9 Nähe des Marktes u der Bahnhöfe

ſ ühlen i i i iſtbi Beſitz F W Ihmne empf den geehrten Reiſenden Zimmer v 1 bis 1 50ſchafts Sachen und MühlenJnventarienſtücke öffentlich meiſtbietend gegen u Servis nicht berechuet Reſtauration à Ia earto zu jeder Tageszett

Fröbel scher Kindergarten
Der Kindergarten geöffnet Vor und Nachmittags beginnt den 5 Juni

Lina Sellheim
gepr Kindergärtnexin

S getroffener vorzüglichſter Waare
fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen

O vorzüglichſte Sorten Federleinen Bettdrelle Bettbarchente
und feinſte er in blau roſa und rothgeſtreift empfiehlt
in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

O C A Schnabel L gr Märkerſtr
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

W cvo h bekannt gemacht

S

S
S

V tigt ihren diesjährigen Kirſch Ertrage Sonnabend den 7 Juni d J
v Nachmittags 3 Uhr
S

r d
2

Kirſcheu Verpachtung
Die Gemeinde Schkopau beabſich

Dlim hieſigen Gaſthofe öffentlich an den
Beſtbietenden gegen Baarzahlung zu
verpachten Die näheren Bedingungen
werden beim Beginne des Termines

ff gem Raffinade à Pfd 40 Pf
Limburger Käſe a Stück 10 Pf
Jsländer Heringe à Stück 12 Pf

empfiehlt
alterM Dör S Es Markt 4

Stachel beeren
Stande Auch nehme Beſtellungen zum
Einmachen an

Handelsgärtnerei WeinbergS Schkopau den 2 Juni 1879ober Ia meh Uhrmacher Der Ortsvorſtand

große Ulrichsſtraße As
empfiehlt ſein Lager von Regulatoren ſchon von 27 an
Schwarzwälder Wand Uhren von 4 an
Taſchen Uhren ſonſt 24 jetzt 20 Mark Garantie 2 JahrReparaturen äußerſt ſchnell und billig 1 Jahr Garantie kaufen geſucht

Mosse in Neuſtadt a/Orla
Waſſermühlenpachtung

Eine nahrhafte Waſſermühlezum PachtPreiſe von 2 bis 300 Thlr
ſehr wird von einem zahlungsI fähigen Manne zu pachten geſagt

efl Offerten unter K D 22
durch die Annoncen Exvedition von
Haasenstein Vogler inHalle a/S erbeten

Eine Windmühle in vorzüglicher
Lage mit gutem Wohnhaus Ställen
und Scheune 42 Mrg Feld Weizen
boden ſoll raſch eingetretener Verhält
niſſe halber baldigſt verkauft werden

Renten ſind nicht vorhanden nur
Grund und Gebäudeſteuer

Eignet ſich zum Handel und Bäckerei
R iſt aber auch gute Kundſchaft vorhanden

I Delitzſch an der Kirche 170
Erſurt Commiſſionär

in schönes Rittergut
b Coburg mit über 300 pr iſt
vom jetzigen Pächter auf 8 Jahre zu
cediren Nöth Capital 12 14,000
Näh durch V v Könmitz Coburg

Eine ſehr leiſtungsfähige ausländiGlut ſucht deinvige ontländiſche

zur Errichtung von
Räiederlagen

ihrer in und ausländiſchen Weine in
Ort und Umgegend einen tüchtigen
Vertreter mit guten Referenzen An
meldungen sub L 8414 an Rudolf
Mosse in Frankfurt a/Main

Auszuleihen 8000 Thlr auf gute
Hypotbek ſofort oder ſpäter durch

G Reinhard Harzgaſſe 5
Geſucht 8000 Thlr per 1 Juli cr

zur erſten alleinigen Hypothek auf
ländlichen Beſitz v 3fachem Werthe d

G Reinhardl Harzgaſſe 5
Geſucht 950 bis 1000 Thlr auf

gute erſte Hypothek durch
G Reinhard Harzgaſſe 5

Geſucht 3500 bis 4000 Thlr gegen
über doppeltem Werte auf ein nahr
haftes freundl ſtädtiſches Grundſtück d

G Reinharcdl Harzgaſſe 5
Zu verkaufen 1 ſchönes Grund

ſtück im Königsviertel 84 Rth Fläche
mit neuen Gebäuden ſchönem Garten
feinem Reſtaurant Kegelbahn ſehr

Röhten Schranbſtöcke und Dicht Maſchinen

Schmiedeeiserne Röhren
für Gas Waſſer u Dampfleitungen

Locomobil und Röhrenkeſſel
ſowie alle

Gasrohrverbindungsſtücke Flanſchen Vordſcheiben
Rohrfſtutzen und

Röhrenbearbeitungs Werkzeuge
empfiehlt in reichſte r Auswahl zu billigſten Preiſen

Otto Linke in Halle g
Gasrohr Kluppen Zangen Abſchneider

Kupferwaaren Fabrik und Gelbgiogerei

von Theodor Ilvormals L A el alter Markt 6
empfiehlt

seine Werkstatt gein Lager
von Kupferblechen Kolbenkupferzur Erbauung aller Geräthe undü Kupferdraht zu BlitzableiternApparate für Zuckerfabriken
Zinn Zink Blei Kupfor BleiBrauereien u Brennereien

Destillationen Stärkefabriken u Eisenrohren Badeöfen Kupfer
Kessel Plätten Mörser allen SorWasserleitungen Warmwasser u

Dampfheizungen Reparaturen ſten fertiger Geschirre für Haus u
Landwirthschaftwerden bestens ausgeführt

Das Rintreffen unserer diesjährigen directen Bezüge von

Blauen Engl Dachschiefer Ia Qual
aus dem renommirtesten Bruche zu ort Madoc zeigen hierdurch an und em
pfehlen solohen in allen gangbaren Dimensionen sowie

Rothen Engl Dachschiefer Ia Qual
zu billigsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Halle a S
Unentbehrlich für alle Blumenfreunde

G I Hesse s Pflanzen Jahrung
enthält ſämmtliche Nährſtoffe der Pflanzen in leicht löslicher Salzform Für vreiswerth durchz W P a v ſte um du Anwendung S S Keinhard Harzgaſſe 5
ippigſtes Gedeihen aller Blumen und Blattpflanzen zu erzielen Verbrau n verkaufen 1 7ſehr Parſam Erfolg überraſchend Die Doſe zu 60 Pfg und 1 Mk 20 Pfg grüne in Fuer W

empfiehlt die Niederlage von tion und L den Werth B lHalle aS Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16 St d e
7 ethsertrag r orderungDie feinſten Isländer Matßes 14006 Sir Anzahlung nach Ueber

MHeringe unübertrefflich ſchöne einkommen dur
Wagare empfing ſoeben und empf G Reinhard Harzgaſſe 5

Schulze Leipzigerſtraße 21 30900 Wark
ypothek zuſammen oder

Freitag den 6 und Sonn getheilt auf Acker oder ſtädtiſcheabend den 7 d Mts ſteht ein Grundſtücke zu vergeben
Transport der beſten Alten Merzenich Vo Halle aSburger hochtragenden Kü Von einem kautionsfähigen jungen

El

und Kalben ſowie 2 Sinn M dann wird ein Landgaſthof oderh ei ullen zum Reſtauration mit Wealertatenbel
pachten ev zu kaufen geſucht Get

ſind unter F 8 756 Nr 21

Eine nachweislich frequente nicht
Gaſtwirtſchaft oder Reſtanration

wird baldigſt zu pachten event zu
Gefl Offerten mit ge

nauer Angabe über Geſchäftsbetrieb
mm Bierverkauf Preis u dergl werden
lböfl erbeten unter S S an Rud

4 verkaufen

Die MolKkerei
Schweta Poſt Mügeln bei Oſchatz
verſendet ihren rühmlichſt bekannten
feinen fetten u haltbaren Kümmel
käſe in jetzt ganz beſonders ſchöner
Qualität bis auf Weiteres zu dem
billigen Preiſe von A 32 p Ctr incl
gegen Nachn in Kiſten von 30 80 Pfd

Zugjalousien
offeriren als Specialität billigſt

Friedr Nietschmann Söhne
Ein in gutem Zuſtande erhalt franz

Billard nebſt Zubehör ſteht billig zu
Schützengaſſe 12

Rartoffel n Rübenigel
in ſchweren und leichten Boden zum
Hacken und Haufeln beim Schmiede
meiſter Koch in Dieskau

A Melcher Schmeerſtr 30
Dr Pattison s

Güichtw atte
beſtes Heilmittel gegen

aller Art als Geſichts Bruſt Hals
und Zahnſchmerzen Kopf Hand und
Fußgicht Gliederreißen u Lendenweh

Jn Packeten zu Mk 1 und halbe
z 60 Pfg bei L Voigt gr Ulrichs
traße 16

Soeben erſchien
Führer durch die Kunſt Gewerbe
Ausſtellung zu Leipzig 1879 von
Fritz Wernick Mit Plan u An
ſicht der Ausſtellungshalle 1 Mark
Fa4w Schloemp Verlagsh Leipzig
PEuthindungs Pensionat

Damen finden Monate zuvor Auf
nahme bei Hebamme Hartmamnm
Eutritzſch b/Leipzig Apotheke I Et

Für ein größeres leiſtungsfähiges

Braumkohlenwerk
welches durch die Pilſen Prieſener
Eiſenbahnlinie verbunden iſt ſucht
der Beſitzer zum Aufſchluß einen

Commpag non
und RMitwirkung

beim Betriebe u Kohlenverſchleiß
Näheres zu erfahren beim Eigenthümer
unter J K B Xr 100 posterest Komotan in Böhmen

Ein Stellmacher
welcher längere Zeit auf einem großen

bewandert und in allen Zweigen der
Landwirthſchaft erfahren ſucht geſtützt

lung Jm andern Falle würde der
ſelbe auch eine gangbare Stellmacherei
kaufen oder pachten Nähere Auskunft
darüber giebt der Auctionator Schmidt
in Bitterfeld

Ein militairfreier junger Mann ſeit
5 Jah der Getreide undahren in
Landesprodueten Branche u gegen
wärtig noch in einem größeren Ge
treidegeſchäft thätig ſucht per ſofort
oder 1 Juli er anderweit Stellung
Geehrte Herren Reflectanten werden

jeden Markttag friſch auf meinem

Waſſerleit Hähne Bleiröhren vep

Gicht u Rheumatismusſ

Gute angeſtellt war mit Maſchinen l

auf gute Zeugniſſe eine ähnliche Stel H

Pröbel scher Kindergarten
Lindenſtraße 16

Gef Anmeldungen daſelbſt erbeten

12 Bahnhofsſtr 12
richtetes Restaurant in gefällige
Erinnernng R Quastvwofft
Sängerbund g d Saale

Erſter Uebungs Abend zum Ge
ſangfeſt in Magdeburg Sonnabend den
Z d Abends um 8 Uhr in der Kaiſer
WilhelmsHalle Allſeitiges Erſcheinen
wird erbeten

Der Bundes Vorſtand
halleſtzer Höttchermeiter Verein

erſammlung Dienstag den 10
d Mts Abends 8 Uhr

CIOSCI Witt
Zu Klein Pfingſten Tanzvergnügen

im Zelte Montag den 9 Juni von
Nachmittags 4 Uhr ab Concert ver
bunden mit Tanz Für feine Muſik
iſt geſorgt Hierzu ladet ergebenſt ein

Friedrich Roth

S W aZu Kleinpfingſten

Ballwozu freundlichſt einladet

G Müller
KönigswieckK

Zu Klein Pfingſten ladet zum Ball
ergebenſt ein F Püschel

30 Mark velohnung
Aus einem unverſchloſſenen Schranke

ſind nachbezeichnete goldene Schmuck
achen ein Trauring gez A K 21
ug 1877 ein Siegelring mit blauem

Stein eine Broche mit ſchwarzem
Stein und ein Haarring gez M
entwendet und ſehr wahrſcheinlich vor
wenigen Tagen in Halle verkauft oder
verpfändet worden Für Wiederer
langung der Gegenſtände und Ermitte
ung des Diebes obige Belohnung

Name in der Exvedition zu erfr 463

Familien Nachrichten
Todesanzeige und Dank

Am 31 Mai erlog Gott ergeben nach
langem ſchweren Leiden

Friedrich Riedelhardt
in ſeinem 34 Lebensjahre

Das ſtets thätige Leben des ſelig
Entſchlafenen wird ſein Andenken be

wahren
Herzlicher Dank ſei hierdurch dem

hieſigen Kriegervereine dargebracht für
die ehrenvolle Beſtattung ſeines Ka
meraden inniger Dank ſei allen Denen
hiermit geſagt welche während der
Krankheit ſo liebevoll geſorgt und
ſchließlich den Sarg ſo reich geſchmückt
haben Ganz beſonderen Dank ſagen
wir aber dem Herrn Paſtor Thiele
für die ſo troſtreichen Worte am Grabe
welche uns wahrhaft erquickt haben
Gott tröſte uns
Die trauernden Hinterbliebenen

die Wittwe mit 6 unerzogenen Kindern
die tiefbetrübten Schwiegereltern

Eltern und Geſchwiſter

Todes Anzeige
Verſpätet

Am 31 Mai Nachmittags 2 Uhr
entſchlief ſanft nach längerem ſchmerz
lichen Leiden unſere einzige gute treue
Tochter Emma Puff im 24 Lebens
jahre Sie folgte ihrem lieben Bruder
der am 17 ürs d J ibr voran
gegangen in die Ewigkeit nach Unſer
Schmerz iſt groß

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
ieben Emma können wir nicht unter

laſſen hierdurch unſern herzlichen
Dank auszuſprechen Dank dem Hrn

berprediger Graue und dem Herrn
Diakonus Galle für die troſtreichen
Worte am Grabe Dank dem geehrten
Geſangverein für den erhebenden Ge
ſang Dank allen Freunden und Be
kannten von nah und fern für ſo
reiche Schmückung des Sarges mit
Kronen und Kränzen Dank allen
Denen welche ſie zu ihrer letzten
Ruheſtätte geleiteten

Löbejün den 4 Juni 1879
Die trauernde Familie PurR et Weißenfels g

poſtlag Hauptpoſtamt Halle niederzul

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

7

böflichſt erſucht ihre Adreſſe sub R
948 in der Exp d Ztg niederzulegen

Für den Jnſeratentheil verantwortlichW König in Halle

Mit Beilage

ſende gegen Einſendung von nur 3 Mk

Hiermit bringe ich mein neu einge
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